
 

160929-2-W Gemeinsame Presseerklärung der Staatsanwaltschaft Wuppertal und Polizei - 
mutmaßliche überörtliche Einbrecher festgenommen 
 
Seit Februar 2016 führen die Staatsanwaltschaft und die Polizei Wuppertal Ermittlungen 
gegen Mitglieder einer mutmaßlichen Gruppe von Einbrechern durch. 
 
Am gestrigen Tage (28.09.2016) vollstreckte die Polizei zuvor von der Staatsanwaltschaft bei 
dem Amtsgericht Wuppertal erwirkte Durchsuchungsbeschlüsse gegen vier Tatverdächtige 
und nahm diese vorläufig fest. Die Männer im Alter von 42 bis 57 Jahren stehen im Verdacht, 
sich zusammengeschlossen und gewerbsmäßig Einbrüche begangen zu haben.     
Bei den Durchsuchungen in Wuppertal konnte umfangreiches Einbruchwerkzeug 
aufgefunden werden. 
Gegen einen der Tatverdächtigen (42 Jahre alt) besteht bereits ein Haftbefehl. Auf Antrag 
der Staatsanwaltschaft wird heute  ein weiteres mutmaßliches Mitglied der Tätergruppe 
(ebenfalls 42 Jahre alt) dem Amtsgericht Wuppertal mit dem Antrag vorgeführt, auch gegen 
ihn die Untersuchungshaft anzuordnen. Gegen die Beschuldigten besteht unter anderen der 
Verdacht, bei Einbrüchen in eine Gaststätte in Wuppertal und in Räume der Diakonie in 
Fellbach Tresore aufgebrochen und dort im Wesentlichen Bargeld im unteren vierstelligen 
Bereich erbeutet zu haben.   
 
Die umfangreichen Ermittlungen dauern an.  
 
 
 


